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Veranstaltung

Der Erweiterte Beteiligungsbericht 
nach NKHR Baden-Württemberg
Aufstellungspflicht prüfen, Anforderungen erfüllen und die  
Umsetzung strukturiert sowie rechtskonform gestalten

Mit dem Erweiterten Beteiligungsbericht hat der Gesetzgeber den ursprünglich vorgesehe-
nen Gesamtabschluss durch ein deutlich praxistauglicheres Instrument der kommunalen 
Gesamtberichterstattung ersetzt. Viele Kommunen in Baden-Württemberg stehen nun vor 
der Aufgabe, die Aufstellungspflicht zu prüfen, den relevanten Kreis der Aufgabenträger 
abzugrenzen und die erforderlichen Informationen der Kernverwaltung und Aufgabenträger 
strukturiert sowie rechtskonform zusammenzuführen.

Die erstmalige Erstellung setzt grundsätzlich voraus, dass der Jahresabschluss der Kommu-
ne bereits aufgestellt ist und die erforderlichen Jahresabschlüsse der einzubeziehenden 
Aufgabenträger vorliegen. Daher ist neben der Erfüllung der gesetzlichen Anforderungen, 
die frühzeitige Planung und Koordination der beteiligten Organisationseinheiten ein 
wesentlicher Erfolgsfaktor für einen fristgerechten Erstellungsprozess.

Im Webinar zeigen wir Ihnen, wie Sie den Erweiterten Beteiligungsbericht systematisch 
vorbereiten, typische Herausforderungen frühzeitig erkennen und einen rechtssicheren 
sowie effizienten Erstellungsprozess in Ihrer Kommune etablieren. Sie erhalten einen 
praxisnahen Überblick über die wesentlichen Anforderungen, konkrete Handlungsempfeh-
lungen für die organisatorische und fachliche Umsetzung sowie einen strukturierten 
Fahrplan für die erfolgreiche Einführung des Erweiterten Beteiligungsberichts.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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Agenda
1. Einführung und rechtliche Einordnung
•	 Ziele und Zweck des Erweiterten Beteiligungsberichts (EBB)
•	 Abgrenzung zum bisherigen Beteiligungsbericht

2. Aufstellungspflicht und Beteiligungskreis
•	 Welche Kommunen sind zur Erstellung eines EBB verpflichtet?
•	 Welche Aufgabenträger sind einzubeziehen?
•	 Praxisfragen zur Bestimmung des Beteiligungskreises

3. Aufbau und Inhalte des EBB
•	 Darstellung der Gesamtvermögens-, Gesamtertrags- und Gesamtfinanzlage
•	 Erforderliche Bereinigungen
•	 Aufbau und Inhalte des EBB sowie Ergänzungen  

4. Organisation und Umsetzung in der Praxis
•	 Aufbau eines rechtssicheren Erstellungsprozesses
•	 Rollen, Verantwortlichkeiten und Projektorganisation
•	 Datenbeschaffung und Abstimmung mit Beteiligungen

In unserem Webinar erhalten Sie somit einen kompakten Überblick über die folgenden Punkte:

Voraussetzungen der Aufstellungspflicht

Abgrenzung der relevanten Aufgabenträger

Aufbau und Inhalte des EBB

Erforderliche Bereinigungs- und Abstimmungsschritte

Organisation eines effizienten und strukturierten  
Erstellungsprozesses

Praxistipps für die erstmalige Erstellung

Praxiserfahrungen, typische Fehlerquellen und Erfolgsfaktoren  



Termin
17. September 2026 als Webinar 

Uhrzeit: 10:00 – 12:00 Uhr 

Die Seminarkosten betragen 79,- EUR zzgl. USt. pro Teilnehmer. 

Weitere Informationen zum Ablauf erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung.

Anmeldung
Online unter www.roedl.com/events/ 
erweiterte-beteiligungsbericht-baden-wuerttemberg-webinar/

Kontakt für organisatorische Fragen
Claudia Winter
T +49 911 9193 1751 
seminare@roedl.com

Teilnahmebedingungen
Teilnahmegebühr
1.	 Bei kostenpflichtigen Veranstaltungen ist der Teilnehmer verpflichtet, die ausgewiesene Teilnahmegebühr zu entrichten. Die Höhe der Teilnahmegebühr ergibt sich aus der jeweiligen Veranstaltungsbeschreibung. Sofern nicht anders angege-

ben, verstehen sich die Teilnahmegebühren pro Person und Veranstaltungstermin zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer.
2.	 Die Bezahlung der Teilnahmegebühr erfolgt grundsätzlich im Nachgang der Veranstaltung gegen Rechnung. Die Rechnung ist innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt ohne Abzug fällig.
3.	 Reise-, Übernachtungs-, Verpflegungs- und sonstige Kosten sind nicht in der Teilnahmegebühr enthalten und vom Teilnehmer zu tragen, soweit nicht anders vereinbart.
Rücktritt
1.	 Der Teilnehmer hat das Recht, von einer erfolgten Anmeldung ohne Angabe von Gründen zurückzutreten. Die Erklärung des Rücktritts bedarf mindestens der Textform.
2.	 Im Falle eines Rücktritts von einer kostenpflichtigen Veranstaltung bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn wird keine Stornogebühr erhoben. Bei späteren Stornierungen oder Nichterscheinen wird die volle Teilnahmegebühr berechnet.
3.	 Wird die Veranstaltung kostenfrei angeboten, kann die Teilnahme jederzeit kostenfrei storniert werden. Um entsprechende Mitteilung wird gebeten.

Ihre Referenten
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Boranalp Kabadayi

Partner
NKF Consulting

T +49 911 9193 3680
boranalp.kabadayi@roedl.com

Timo Cordes

Manager
NKF Consulting

T +49 221 9499 09684
timo.cordes@roedl.com
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